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Aktenauflage 
Auf der Finanzverwaltung Meinisberg kann die vollumfängliche Jahresrechnung 2022 
(Traktandum 1) bezogen werden. 
 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 13.06.2023 wird ab Donnerstag, 
13. Juli 2023, während 20 Tagen in der Gemeindeschreiberei Meinisberg öffentlich 
aufgelegt. Während der Auflagefrist kann gegen die Abfassung schriftlich und begründet 
Einsprache beim Gemeinderat erhoben werden (Art. 66 Organisationsreglement).  
 
 
Rechtsmittelbelehrung 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse sind innert 30 Tagen, in 
Wahlangelegenheiten innert 10 Tagen, nach der Versammlung schriftlich und begründet 
beim Regierungsstatthalteramt Biel/Bienne einzureichen (Art. 63 ff. VRPG). Die Verletzung 
von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften ist an der Versammlung sofort zu 
beanstanden (Art. 49a GG). Wer rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlassen hat, kann 
getroffene Beschlüsse nachträglich nicht mehr anfechten. 
 
 
Stimmrecht 
Stimmberechtigt sind alle Schweizerinnen und Schweizer mit eidgenössischem und 
kantonalem Stimmrecht, die mindestens seit drei Monaten in Meinisberg Wohnsitz haben. 
 
 
 
Meinisberg, 31. Mai 2023 
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1. Jahresrechnung 2022 
1.1 Genehmigung Jahresrechnung 
1.2 Kenntnisnahme Bericht Revisionsstelle 

 
Referentin: Marianne Oberli, Gemeinderätin 
 
Auszug aus dem Vorbericht der Jahresrechnung 2022 
 
1 Allgemeines 

Die Jahresrechnung 2022 wurde nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2, gemäss Art. 70 
Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11) erstellt. Zum Einsatz gelangte das EDV-System der Firma 
Axians Ruf AG in Schlieren mit der Software Infoma W&WSoft. 
 
 
2 Ergebnisse 

Der Rechnungsabschluss basiert auf der Steueranlage von 1.95 Einheiten und der 
Liegenschaftssteuer von 1.2 ‰ des amtlichen Wertes. 
Nach HRM2 muss das Ergebnis des Gesamthaushalts von der Gemeindeversammlung genehmigt 
werden. 
 

 
 
 
Ergebnis Gesamthaushalt 
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 172'874.41 ab. Budgetiert war ein 
Aufwandüberschuss von CHF 303'220.00. Die Besserstellung gegenüber dem Budget 2022 beträgt 
CHF 476'094.41. 
 
 
 

 

Ergebnis 
Gesamthaushalt 
CHF 172'874.41 

 

Ergebnis 
Allgemeiner Haushalt 

CHF 0.00 

 

 

Ergebnis 
Spezialfinanzierungen 

gebührenfinanziert 
CHF 172'874.41 

 

 

Ergebnis 
Wasserversorgung 

CHF 95'259.36 

 

 

Ergebnis 
Abwasserentsorgung 

CHF 81'450.10 

 

Ergebnis 
Abfall 

CHF -2'575.10 

 

Ergebnis 
Kurtaxe 

CHF -1'259.95 
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Ergebnis Allgemeiner Haushalt 
In diesem Ergebnis ist der Ertragsüberschuss von CHF 6'780.84 der einseitigen Spezialfinanzierung 
Feuerwehr enthalten. Der Ertragsüberschuss des Allgemeinen Haushalts von CHF 32'605.60 musste 
vollumfänglich in die finanzpolitischen Reserven eingelegt werden, so dass ein ausgeglichenes 
Ergebnis resultiert. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 364'000.00. 
 
Die wichtigsten Eckdaten zur Jahresrechnung 2022: 
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Gestufter Erfolgsausweis 
Gesamter Haushalt 
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3 Erfolgsrechnung 

Kommentar zu den einzelnen Funktionen: 
 
0 Allgemeine Verwaltung 

 Jahresrechnung 2022 Budget 2022 Jahresrechnung 2021 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 737'752.77 37'357.20 580'940.00 30'060.00 668'049.84 30'399.95 

Netto-
ergebnis  700'395.57  550'880.00  637'649.89 
 
Der Aufwand im Bereich Allgemeine Verwaltung liegt mit rund CHF 156'800.00 (+27,0 %) über dem 
Budget 2022. Gegenüber dem Vorjahr ist eine Zunahme von CHF 69'700.00 (+10,4 %) zu 
verzeichnen. 
 
Den Druck, Versand und die Publikation der Gemeindeabstimmung betreffend Zukunft der 
Gemeindeverwaltung war nicht budgetiert. Weiter ist die Verpflegung des Wahlausschusses an den 
Gross Rats- und Regierungsratswahlen vom März 2022 zu tief resp. gar nicht budgetiert. Aus diesen 
Gründen ist die Funktion Legislative um gut CHF 3'700.00 (+18,0 %) höher ausgefallen. 
 
Bei der Exekutive resultiert aufgrund höherer Entschädigungen und Sitzungsgelder ein 
Mehraufwand von 10,9 % resp. CHF 9'200.00. Die Reduktion gegenüber dem Vorjahr entstand 
dadurch, dass im Rechnungsjahr 2021 aufgrund eines hängigen Streitverfahrens Rückstellungen 
gebildet wurden. 
 
Der Aufwand im Bereich Allgemeine Dienste liegt mit CHF 143'800.00 (+30,2 %) über dem Budget 
2022. Infolge Personalwechsel (Gemeindeschreiber/in) mit teilweiser Einarbeitungszeit und somit 
Doppelbesetzung sind die Verwaltungslöhne höher ausgefallen. Vor allem massgebend für diese 
Zunahme sind jedoch die Honorare für die externe Unterstützung im Bauwesen sowie die 
Stellvertretung der Finanzverwalterin während des Mutterschaftsurlaubs. 
 
 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 

 Jahresrechnung 2022 Budget 2022 Jahresrechnung 2021 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 172'792.90 153'261.27 171'610.00 125'280.00 194'635.00 146'730.52 

Netto-
ergebnis  19'531.63  46'330.00  47'904.48 
 
Im Vergleich zum Budget und zum Vorjahr schliesst der Bereich öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung um fast CHF 26'800.00 resp. CHF 28'300.00 besser ab. 
 
Der Bereich Polizei (+25,6 %; CHF 3'600.00) konnte Erträge in Form von Bussen generieren, 
welche zu dem besseren Nettoergebnis führte. 
 
Pro 2022 wurden weniger Signalisationen angeschafft als vorgesehen, weshalb die 
Verkehrssicherheit (-95,7 %; CHF  2'500.00) tiefer ausfiel. 
 
Die grösste Abweichung verzeichnet der Ertrag im Bereich Allgemeines Rechtswesen mit 
CHF 14'000.00 (+36,3 %) infolge höherer Gebühreneinnahmen im Bauwesen, welche auf die immer 
noch hohe Bautätigkeit zurückzuführen ist. 
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Die Regionale Feuerwehrorganisation schliesst mit einem Ertragsüberschuss (Gewinn) von 
CHF 6'780.84 ab. Dieser wurde dem Bestand der einseitige Spezialfinanzierung zugefügt, so dass 
der Bereich Feuerwehr ausgeglichen abschliesst. Im Budget 2022 wurde mit einer Entnahme 
(Verlust) von CHF 5'350.00 gerechnet. Die Besserstellung ergibt sich hauptsächlich aus dem tieferen 
Beitrag an die Feuerwehr LePiMe. 
 
Diese Abweichung im Bereich Militärische Verteidigung ergibt sich aus dem Mehraufwand infolge 
Anschaffung und Installation eines neuen Geschirrspülers inkl. Entkalkungsanlage in der 
Truppenküche.  
Aus der Vermietung des Schützenhauses abzüglich der Unterhaltsarbeiten erfolgte eine Abrechnung 
zu Gunsten der Gemeinde Safnern von CHF 8'678.30, diese fiel CHF 678.30 höher aus, als 
budgetiert. 
 
Im Teilbereichen Zivilschutz resultieren im Vergleich zum Budget ein wesentlicher Mehraufwand 
sowie Mehrertrag. Diese Abweichung entstand aufgrund der durchgeführten periodischen 
Schutzraumkontrolle, welche vollumfänglich durch die Entnahme aus dem 
Schutzraumersatzbeitragsfonds gedeckt werden konnte. 
 
Die Regionale Zivilschutzorganisation zeigt eine Besserstellung (-18,6 %; CHF  4'000.00) 
gegenüber dem Budget infolge tieferem Beitrag an den Gemeindeverband öffentliche Sicherheit Amt 
Büren auf. 
 
 
2 Bildung 

 Jahresrechnung 2022 Budget 2022 Jahresrechnung 2021 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 1'749'054.52 216'169.95 1'746'880.00 202'120.00 1'659'963.47 194'235.55 

Netto-
ergebnis  1'532'884.57  1'544'760.00  1'465'727.92 
 
Der Nettoaufwand im Bereich Bildung zeigt eine Abweichung von CHF 11'800.00 (-0,8 %) 
gegenüber dem Budget auf. Im Vergleich zur Vorjahresrechnung 2021 beträgt die Zunahme rund 
CHF 67'100.00 (+4,6 %). 
 
Beim Kindergarten ist aufgrund höherer Besoldungsbeiträge an den Kanton ein Mehraufwand von 
gut CHF 91'700.00 verbucht. Im Budget wurde aufgrund der damals bekannten tiefen Schülerzahlen 
nur mit einer Kindergartenklasse gerechnet. Bei der Primarstufe konnte das Budget mit einer 
Abweichung von CHF 5'500.00 eingehalten werden. Auf Sekundarstufe I ist erfreulicherweise der 
Beitrag an den Gemeindeverband Bildung Gottstatt Orpund um fast CHF 90'800.00 (-11,6 %) tiefer 
ausgefallen, als angenommen. Diese drei Bereiche sind stark schülerabhängig. 
 
Gegenüber dem Budget und womöglich ebenfalls als Folge der Pandemie ist im Bereich 
Musikschulen nochmals eine Aufwandsminderung von fast CHF  18'700.00 (-21,2 %) zu 
verzeichnen. 
 
Der Personalaufwand bei den Schulliegenschaften liegt rund CHF 7'200.00 (+5,4 %) über den 
angenommenen Kosten im Budget 2022. Für den Unterhalt der Schulanlage resultieren 
Minderaufwendungen von gut CHF  7'600.00 (-49,8 %). Infolge anstehender Investition in die 
Schulraumerweiterung wurde nur das Unabdingbare vorgenommen. Pro 2021 sind Kosten für den 
Gemeindepavillon auf dem Schulgelände von CHF 3'489.50 angefallen. Da dieses Projekt so nicht 
umgesetzt wird, wurden diese Ausgaben ausserplanmässig abgeschrieben. 
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Ab August 2022 konnte das Tagesschulangebot erneut ausgebaut werden. Infolge höherer 
Personalkosten weicht das Nettoergebnis der Tagesbetreuung gegenüber dem Budget um 
CHF 3'700.00 (+36,4 %) ab. 
 
Der Teilbereich Schulsozialdienst ist stark schülerabhängig. Gegenüber dem Budget liegt eine 
Besserstellung von CHF  1'500.00 (-7,7 %) vor. 
 
Die Verwaltung, welche die Kommission für das Bildungswesen sowie das Schulsekretariat beinhal-
tet, schliesst mit einem Mehraufwand von CHF 1'200.00 (+7,0 %) ab. 
 
 
3 Kultur, Sport, Freizeit, Kirche 

 Jahresrechnung 2022 Budget 2022 Jahresrechnung 2021 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 67'708.15 8'345.85 67'040.00 300.00 58'675.50 326.75 

Netto-
ergebnis  59'362.30  66'740.00  58'348.75 
 
Aufgrund der Erstellung von Richtlinien für die Festsetzung der Jahresbeiträge an die Vereine sind 
die Sitzungsgelder und Spesen der Kulturkommission um CHF 3'458.10 höher ausgefallen, als 
geplant. Zudem wurden die Verteilungskosten des Anzeigers Büren und Umgebung pro 2021 und 
2022 zurückvergütet, weshalb das Nettoergebnis im Bereich Kultur, Sport, Freizeit, Kirche eine 
Besserstellung von 11,1 % resp. CHF 7'300.00 gegenüber dem Budget aufweist. 

 
 

4 Gesundheit 

 Jahresrechnung 2022 Budget 2022 Jahresrechnung 2021 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 2'280.10 0.00 4'720.00 0.00 2'925.80 0.00 

Netto-
ergebnis  2'280.10  4'720.00  2'925.80 
 
Die Abweichung im Bereich Gesundheit beträgt minus CHF 2'400.00 (-51,7 %). Gegenüber dem 
Vorjahr ist eine Abnahme von CHF 645.70 resp. -22,1 % zu verzeichnen. 
 
In diesem Bereich werden hauptsächlich die Kosten für die Schulzahnpflege verbucht, welche 
einerseits von den Schülerzahlen und andererseits vom Untersuchungsrhythmus in den Klassen 
abhängt. Diese fiel im 2022 gut CHF 1'700.00 (-63,6 %) tiefer aus. 
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5 Soziale Sicherheit 

 Jahresrechnung 2022 Budget 2022 Jahresrechnung 2021 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 1'092'700.65 41'622.76 1'182'490.00 52'000.00 1'060'144.25 40'961.01 

Netto-
ergebnis  1'051'077.89  1'130'490.00  1'019'183.24 
 
Im Budget 2022 wurden Nettoaufwendungen von CHF 1'130'490.00 im Bereich Soziale Sicherheit 
vorgesehen. Die Jahresrechnung 2022 schloss um CHF 79'400.00 (-7,0 %) besser ab. Gegenüber 
dem Vorjahr ist eine Zunahme von fast CHF 31'900.00 (+3,1 %) festzustellen. 
 
Gemäss Schlussabrechnung der Einwohnergemeinde Orpund ist die Entschädigung an die AHV-
Zweigstelle pro 2022 im Teilbereich Alters- und Hinterlassenenversicherung AHV um 
CHF 1'500.00 (+20,0 %) höher ausgefallen. 
 
Die Beiträge an den Lastenausgleich Ergänzungsleistungen AHV / IV fielen CHF 12'400.00  
(-3,9 %) und der Lastenausgleich Familienzulagen fiel CHF 1'600.00 (-20,1 %) weniger hoch aus 
als angenommen. 
 
Auch die Leistungen an das Alter in Form einer Seniorenreise oder -weihnacht wie auch die 
Fachstelle Altersfragen fielen mit einem Minderaufwand von CHF 1'500.00 (-6,7 %) tiefer aus. 
 
Das Nettoergebnis der Betreuungsgutscheine im Bereich Leistungen an Familien allgemein weicht  
-19,8 % (CHF  2'594.31) vom Budget ab. 
 
Einen Grossteil der Besserstellung ist auf tiefere Kosten (CHF -48'500.00 / -6,3 %) für den Bereich 
Lastenausgleich Sozialhilfe zurückzuführen, welcher im Falle des Regionalen Sozialdienst gar 
fast im doppelten Umfang, als angenommen mit einer Rückerstattung zum positiven Ergebnis 
beiträgt. 
 
 
6 Verkehr 

 Jahresrechnung 2022 Budget 2022 Jahresrechnung 2021 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 447'706.16 73'634.62 498'390.00 84'950.00 413'180.94 81'956.05 

Netto-
ergebnis  374'071.54  413'440.00  331'224.89 
 
Die Nettoaufwendungen im Bereich Verkehr liegen CHF 39'300.00 (-9,5 %) unter dem Budget 2022 
und CHF 42'800.00 (+12,9 %) über der Vorjahresrechnung. 
 
Im Bereich Gemeindestrassen fielen CHF 4'200.00 mehr Anschaffungskosten infolge Ersatzes des 
Splitt-, Sand- und Salzstreuers und Fahrzeug- und Maschinenunterhaltskosten von CHF 6'200.00 für 
die Prüfbereitschaft des Kommunalfahrzeuges Meili an. Im Gegenzug sind jedoch CHF 26'500.00  
(-47,4 %) weniger Unterhaltskosten für Strassen und Wege angefallen. Der Abschreibungsaufwand 
fiel CHF 5'100.00 tiefer aus, da die Investitionsprojekte nicht wie geplant realisiert werden konnten. 
Ebenso die Abschreibungen der Parkplätze (minus CHF 1'100.00) fielen aus demselben Grund nicht 
im geplanten Umfang aus. 
 
Wegen eines Versetzens eines Kandelabers schlägt der Teilbereich Strassenbeleuchtung 19,5 %  
(CHF 3'700.00) höher zu buche. 
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Gegenüber dem Vorjahr ist der Regionalverkehr um CHF 483.80 (-93,3 %) tiefer ausgefallen, weil 
die Defizitgarantie an die Nachliniengesellschaft neu über den Lastenausgleich öffentlicher Verkehr 
getragen wird.   
 
Die Beiträge an den öffentlichen Verkehr fallen mit CHF 154'035.00 gegenüber dem Budget 2022 
um gut CHF 17'400.00 (-10,2 %) tiefer aus als angenommen. 
 
 
7 Umweltschutz und Raumordnung 

 Jahresrechnung 2022 Budget 2022 Jahresrechnung 2021 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 944'775.35 904'252.92 919'310.00 842'920.00 1'203'045.08 1'144'315.01 

Netto-
ergebnis  40'522.43  76'390.00  58'730.07 
 
Der Nettoaufwand im Bereich Umweltschutz und Raumordnung ist um CHF 35'800.00 (-47,0 %) 
tiefer ausgefallen als im Budget 2022 vorgesehen. Gegenüber der Jahresrechnung 2021 betragen 
die Minderkosten CHF 18'200.00, resp. minus 31,0 %. 
 
Die Spezialfinanzierungen Wasserversorgung, Abwasserentsorgung und Abfallentsorgung 
werden im Punkt 5 erläutert. 
 
Im Bereich der Gewässerverbauungen wird der Beitrag an die Unterhaltskosten 
«Juragewässerkorrektion» sowie an den Gemeindeverband Leugene verbucht. Diese sind rund 
CHF 1'100.00 (-8,5 %) niedriger ausgefallen als budgetiert. 
 
Die Stiftung für ausserordentliche Lagen in der Schweiz verzichtete auf die Einforderung des 
Jahresbeitrages von CHF 3'000.00 im Bereich Naturgefahren. 
 
Die geplante Sanierung der Wege auf der Friedhofanlage im Bereich Friedhof und Bestattungen 
lief aufgrund ihres höheren Kostenumfangs über die Investitionsrechnung. Aus den 
Bestattungsgebühren wurde ein nicht budgetierter Ertrag von CHF 5'160.00 erzielt. 
 
Die eingegangenen Hundetaxen sind um CHF 1'006.90 höher als Aufwände für den Unterhalt der 
Hundetoiletten angefallen sind. 
 
Im Bereich Raumordnung allgemein sind die Planungs-/Projektkosten für den Kiesabbau enthalten. 
Da das Projekt «Aktualisierung Ortsplanung» noch nicht abgeschlossen ist, bestand noch keine 
Abschreibungspflicht. 
 
Der Beitrag an den Verein seeland.biel/bienne im Bereich Regionale Planungsgruppen fällt mit 
CHF 3'925.00 um CHF  775.00 (-16,5 %) tiefer aus, als angenommen. 
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8 Volkswirtschaft 

 Jahresrechnung 2022 Budget 2022 Jahresrechnung 2021 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 6'912.90 57'598.95 12'050.00 58'350.00 9'629.95 65'094.60 

Netto-
ergebnis 50'686.05  46'300.00  55'464.65  
 
Der Nettoertrag im Bereich Volkswirtschaft ist um CHF 4'386.05 (+9,5 %) höher als im Budget 2022 
berechnet. Gegenüber der Rechnung 2021 ist ein Minderertrag von CHF 4'778.60 (-8,6 %) zu 
verzeichnen. 
 
Im Berichtjahr ist der geplante Unterhalt bei Entwässerungsgräben und Hecken (Bereich 
Strukturverbesserungen) nicht angefallen. 
 
Die Konzession der BKW AG im Bereich Elektrizität ist mit CHF 54'289.95 um lediglich CHF 289.95 
(+0,5 %) höher ausgefallen als im Budget 2022 angenommen. 
 
 
9 Finanzen und Steuern 

 Jahresrechnung 2022 Budget 2022 Jahresrechnung 2021 
 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 369'596.07 4'099'036.05 325'410.00 4'112'860.00 518'333.75 4'084'564.14 

Netto-
ergebnis 3'729'439.98  3'787'450.00  3'566'230.39  
 
Der Nettoertrag im Bereich Finanzen und Steuern liegt mit einer Abweichung von CHF 163'200.00 
(+4,6 %) über der Vorjahresrechnung. Gegenüber dem Budget 2022 resultiert ein Minderertrag von 
CHF 58'000.00 resp. -1,5 %. 
 
Bei den Allgemeinen Gemeindesteuern kann ein beträchtlicher Mehrertrag von CHF 159'700.00  
(+5,4 %) ausgewiesen werden. Mehrheitlich ist diese Besserstellung auf Einkommenssteuern und 
Vermögenssteuern von rund CHF  102'700.00, Quellensteuern von fast CHF 25'900.00, wie auch 
Gewinnsteuern von rund CHF 45'300.00 zurückzuführen. Im Vergleich zum bereits guten 
Steuerrechnungsjahr 2021 liegt wiederum ein Mehrertrag von CHF  58'700.00 (+1,9 %) vor. 
 
Die Sondersteuern bestehend aus Lotterie-, Grundstückgewinnsteuern und Sonderveranlagungen 
sind schwer zu budgetieren. Im Rechnungsjahr trafen gesamthaft rund CHF 169'400.00 mehr 
Erträge ein als budgetiert. 
 
Der budgetierte Ertrag von CHF 280'500.00 bei den Liegenschaftssteuern wurde um 
CHF 28'100.00 (+10,0 %) übertroffen. 
 
Aufgrund der letzten 3 Steuerertragsjahre werden die Beiträge aus dem Finanz- und 
Lastenausgleich berechnet. Die Erträge aus dem Disparitätenabbau unter den Gemeinden und dem 
Soziodemografischen Zuschuss betragen CHF 291'709.00 (Budget 2022; CHF 290'200.00). Sie 
weichen 19,1 % (minus CHF 69'000.00) vom Vorjahresertrag ab. Wie bereits im Budget vorgesehen, 
erhielten wir im Rechnungsjahr 2022 erstmals keine Mindestausstattung mehr. 
 
Die übrigen Ertragsanteile weichen aufgrund der Erbschafts- und Schenkungssteuer um knapp 
CHF 4'500.00 stark ab. Diese Steuer ist schwer abschätzbar. 
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Bei den Zinsen beträgt der Nettominderertrag CHF 10'500.00 (-74,0 %). Hauptsächlich die 
Guthabengebühren (Negativzinse), wie auch die durch die Steuerverwaltung vorgenommene 
Senkung des Verzugszinssatzes auf 0% hat zu diesem Minderertrag geführt. 
 
Aufgrund der späteren Gebührenfakturierung waren per Ende Jahr mehr Rechnungen offen, was zu 
einer höheren Bildung von Wertberichtigungen von CHF 6'800.00 im Bereich Finanzvermögen 
führte. 
 
Aufgrund des positiven Ergebnisses im Allgemeinen Haushalt mussten CHF 32'605.60 in die 
finanzpolitischen Reserven (nicht aufgeteilte Posten; zusätzliche, systembedingte Abschreibungen) 
eingelegt werden. Die Auflösung der Neubewertungsreserve von CHF 57'900.00 wurde im 2022 
fälschlicherweise in diesem Bereich statt im Bereich Neutrale Aufwendungen und Erträge 
budgetiert. 
 
 
4 Nachkredite 

Es werden nur Nachkredite grösser als CHF 5'000.00 aufgeführt. Dank der guten Ausgabendisziplin 
wurden nicht alle bewilligten Nachkredite im vollen Umfang ausgeschöpft. 
 
Total:  CHF 451'461.95 
davon: 
gebundene Nachkredite CHF 205'916.04 
in der Kompetenz des Gemeinderates CHF 191'461.91 
durch die Gemeindeversammlung zu beschliessen CHF 54'084.15 
 
 
5 Spezialfinanzierungen (SF) 

SF Wasserversorgung 
Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung schliesst mit einem Ertragsüberschuss (Gewinn) von 
CHF 95'259.36 ab. Budgetiert wurde ein Ertragsüberschuss von CHF 59'390.00. Die Besserstellung 
ist hauptsächlich darauf zurück zu führen, dass die Stromkosten für die Pumpstationen und das 
Reservoir tiefer ausfielen. Aber auch die Kontrollen und Untersuchungen, die Unterhaltkosten der 
Hydranten sowie dem Reservoir nicht beansprucht wurden. Die hohen Anschlussgebühren von 
CHF 76'240.00 wurden vollumfänglich in die Spezialfinanzierung Werterhalt eingelegt. Die 
Abschreibungen von CHF 5'957.61 und Unterhaltskosten von CHF  9'622.05 konnten aus den 
Werterhaltreserven entnommen werden. Die Erträge aus Benützungs-, Grundgebühren, Erlös 
Wasserverkauf und Rückerstattungen Dritter weichen gut CHF 16'000.00 (+9,9 %) vom Budget ab. 
 
SF Abwasserentsorgung 
Die Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung schliesst mit einem Ertragsüberschuss (Gewinn) von 
CHF 81'450.10 ab. Wesentlich zur Besserstellung von CHF 64'000.00 haben die tieferen Honorare 
für Plannachführungen sowie der Leitungsunterhalt beigetragen. Die Anschlussgebühren von 
CHF 53'200.00 wurden analog der Wasserversorgung vollumfänglich in die Spezialfinanzierung 
Werterhalt eingelegt. Auch in dieser Spezialfinanzierung wurden nebst den Abschreibungen 
(CHF 26'756.60) auch Unterhaltskosten von CHF  9'685.00 aus der Werterhaltreserve entnommen. 
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SF Abfall 
Im Bereich der Spezialfinanzierung Abfallentsorgung wurde ein Aufwandüberschuss (Verlust) von 
CHF 2'575.10 erzielt. Für das gegenüber dem Budget um CHF 10'800.00 bessere Ergebnis sind die 
tieferen Betriebs- und Verbrauchsmaterialien sowie die Kehrichtbeseitigung/-Verbrennung 
massgebend. 
 
Übrige Spezialfinanzierungen (SF) mit Gemeindereglement 

SF Feuerwehr 
Die einseitige SF Feuerwehr (Funktion 1506) schliesst mit einem Ertragsüberschuss (Einlage) von 
CHF 6'780.84 ab. Budgetiert wurde eine Entnahme von CHF 5'350.00. Die Abweichung gegenüber 
dem Budget 2022 beträgt gut CHF 12'100.00 und entstand durch den tieferen Beitrag an den 
Gemeindeverband Feuerwehr LePiMe. Das Eigenkapital der SF Feuerwehr beträgt neu 
CHF 159'069.72 (Konto: 29000.01). 
 
SF Kurtaxe 
Die Kurtaxe von CHF 1'585.50 wird vollumfänglich in die SF Kurtaxe eingelegt. Die SF Kurtaxe 
(Funktion 8400) schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 1'259.95 ab. Das Nettoergebnis 
beträgt somit CHF 325.55 (Gewinn). Die Jahresrechnung 2022 weicht gegenüber dem Budget 
(budgetiertes Nettoergebnis: CHF -690.00) positiver ab. Dies weil im vorliegenden Rechnungsjahr 
auf die Verrechnung einer Pauschale für die Bundesfeier verzichtet wurde. Die Verpflichtung des 
Allgemeinen Haushalts gegenüber der SF Kurtaxe steigt daher von CHF 641.70 auf CHF 967.25. 
 
 
6 Investitionsrechnung 

Von den geplanten Nettoinvestitionen gemäss Budget im Betrag von CHF 1'476'500.00 wurden 
CHF 1'056'401.10 umgesetzt. Dies entspricht einer Realisationsrate von 71,5 %. Zur 
Umsetzungsverzögerungen kam es hauptsächlich im Bereich Schulliegenschaften (Zukunft Schule 
<Schulhauserweiterung>) und beim Wasser- und Abwasserleitungsersatz an der Verbindungsleitung 
nach Safnern, Ringleitung Industrie-Mühleweg, Sanierung Quellen Schitterrain, Abwasserleitung 
Riedmattweg, Teilstück Kanalisation Niesenstrasse/Weissenstein sowie der Schachtdeckelersatz 
Hauptstrasse Ost. 
 
 
7 Bilanz 

Die Bilanzsumme nahm um CHF 336'722.37, also um rund 3,9 % zu. Die einzelnen Veränderungen 
der Bilanzbestände werden im Kapitel 3 detailliert erläutert. 
 
 
9 Rechnungsprüfung 

Die Prüfung der Jahresrechnung 2022 erfolgt am 25. Mai 2023 durch die ROD Treuhand AG, 
Urtenen-Schönbühl. Der Prüfbericht wird an der Gemeindeversammlung verlesen. 
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10 Beschluss der Exekutive 

Gemäss Art. 71 GV (170.111) verabschiedet der Gemeinderat an seiner Sitzung vom 02. Mai 2023 
die Jahresrechnung 2022 der Einwohnergemeinde Meinisberg: 
 
ERFOLGSRECHNUNG Aufwand Gesamthaushalt CHF 5'418'405.16 
 Ertrag Gesamthaushalt CHF 5'591'279.57 
 Ertragsüberschuss Gesamthaushalt CHF 172'874.41 
 
davon 
 
 Aufwand allgemeiner Haushalt CHF 4'705'527.30 
 Ertrag allgemeiner Haushalt CHF 4'705'527.30 
 Ergebnis CHF 0.00 
 
 Aufwand Wasserversorgung CHF  175'797.31 
 Ertrag Wasserversorgung CHF 271'056.67 
 Ertragsüberschuss CHF 95'259.36 
 
 Aufwand Abwasserentsorgung CHF 363'692.10 
 Ertrag Abwasserentsorgung CHF 445'142.20 
 Ertragsüberschuss CHF 81'450.10 
 
 Aufwand Abfall CHF 170'079.45 
 Ertrag Abfall CHF 167'504.35 
 Aufwandüberschuss CHF 2'575.10 
 
 Aufwand Kurtaxe CHF 3'309.00 
 Ertrag Kurtaxe CHF 2'049.05 
 Aufwandüberschuss CHF 1'259.95 
 
INVESTITIONSRECHNUNG Ausgaben CHF 1'086'022.85 
 Einnahmen CHF 29'621.75 
 Nettoinvestitionen CHF 1'056'401.10 
 
NACHKREDITE CHF  451'461.95 
davon in der Kompetenz Gemeindeversammlung CHF 54'084.15 
 
 

Antrag 
Der Gemeinderat hat die vorliegende Jahresrechnung 2022 mit allen Bestandteilen an seiner 
Sitzung vom 2. Mai 2023 beschlossen und beantragt der Gemeindeversammlung, diese zu 
genehmigen. 
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2. Einführung Basisstufe an der Primarschule Meinisberg; 
Beratung und Beschlussfassung 

 
Referentin: Marianne Oberli, Gemeinderätin 
 
An der Schule Meinisberg werden aktuell 2 Kindergarten- und 5 Primarschulklassen geführt. Der 
Kanton Bern erlaubt und befürwortet die Einführung der Basisstufe. Eine Basisstufenklasse umfasst 
die beiden Kindergartenjahre sowie das 1. und 2. Schuljahr. Während mindestens 3 bis maximal 
5 Jahren besuchen die Kinder eine altersdurchmischte Lerngemeinschaft. Gemeinsame 
themenbezogene sowie entwicklungsbedingt altersgetrennte Unterrichts- respektive Spielsequenzen 
strukturieren den schulischen Alltag. Den Übergang vom spielerischen zum analytischen Lernen 
können die Kinder in ihrem eigenen Tempo und zu ihrem eigenen Zeitpunkt machen und lernen 
nebenbei, Verantwortung zu übernehmen. Ein Team von erfahrenen Lehrpersonen begleitet die 
Kinder mit grosser Sorgfalt in diesem wichtigen Prozess, sodass sie unter anderem die 
grundlegenden Kompetenzen wie Lesen, Schreiben und Rechnen erlernen und sich sozial wie auch 
emotional weiterentwickeln. 
 
Die Klassengrössen bleiben unverändert, jedoch werden die Schülerinnen und Schüler durch zwei 
Lehrpersonen betreut. Pro Klasse wird ein Lehrerpensum von 100% und 50% zur Verfügung gestellt. 
So können die Lehrpersonen gut im Team zusammenarbeiten und den Unterricht vielfältig gestalten 
und den Bedürfnissen der Schüler anpassen. 
 
Mit der Einführung der Basisstufe können auch Schwankungen von geburtsschwachen und 
geburtsstarken Jahrgängen gut abgefedert werden. In der Region Seeland werden zurzeit nur 
vereinzelte Basisstufen geführt, was uns zukünftig als Arbeitgeber attraktiv machen kann.  
 
Die Kosten für die Basisstufe betragen pro Jahr für die Gemeinde Meinisberg ca. CHF 180’000.00. 
Diese Kosten werden jedoch zu 2/3 vom Kanton Bern getragen. Die Gemeinderechnung wird mit  
ca. CHF 50'000.00 pro Jahr belastet. Auf die Gesamtschulkosten der Gemeinde Meinisberg machen 
diese zusätzlichen Kosten von CHF 50'000.00 rund 3% aus (Gesamtbudget 2023: 
CHF 1'749'000.00). 
 
In der Kommission für Bildung wurde die Einführung der Basisstufe mehrmals thematisiert und 
diskutiert. Die betroffenen Lehrerinnen und Lehrer der Schule Meinisberg besuchten 
Basisstufenklassen an anderen Schulen, um sich ein Bild dieser Lehrmethode zu verschaffen. Sie 
wurden unabhängig voneinander befragt und stehen positiv zur Einführung der Basisstufe.  
 
Der Gemeinderat und die Kommission für Bildung empfehlen der Gemeindeversammlung der 
Einführung der Basisstufe in der Gemeinde Meinisberg zuzustimmen. 
 
 
Antrag 
Der Gemeinderat und die Kommission für Bildung beantragen der Gemeindeversammlung: 
a) Einführung der Basisstufe an der Primarschule Meinisberg. 
b) Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt. 
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3. Mitteilungen 

 
- Bericht der Datenschutz-Aufsichtsstelle 
 
- Informationen zu aktuellen Geschäften und Projekten 
 
 
 
 
 

4. Verschiedenes 
 
Hier haben die Stimmberechtigten die Möglichkeit zur Wortmeldung. 
 
 
 


